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Literaturhinweise
Diese Werke mit Bezug zu Adelboden sind in letzter Zeit neu erschienen:

• «Schulmeister Peter Hari (1792 -1866) - ein Lebensbild aus
Adelboden im 19. Jahrhundert», Peter Schranz (Vinelz)

• «Adelbodetütschi Alltagsgschichte», neue autobiografische
Erinnerungen von Christian Bärtschi, Werd & Weber Verlag
Gwatt

• «Emanuel Gyger und Arnold Klopfenstein - Pioniere der
Skifotografie», Fotoband von Daniel Müller-Jentsch (Hrsg.),
Regenbrecht Verlag Berlin

• «Chündgold in dr Stadt», kommentierte Neuauflage der au-
tobiografischen Erzählung von Maria Lauber, Kulturgutstiftung
Frutigland / Zytglogge Verlag

Die Bücher sind im Adelbodner Buchhandel erhältlich.

Adelboden-Chronik Juni 2020 bis Mai 2021

Juni
• Infolge der Corona-Pandemie findet der «Bärgrächnigmärit» nicht statt. Die

Bergrechnung (Besatzrechnung) 2020 wird analog zu 2019 übernommen.

• Die Corona-Krise scheint abzuklingen. Der Bundesrat lockert die Schutzmassnahmen
weiter: Ab dem 6. Juni öffnen die Bergbahnen, Schwimmbäder und Campingplätze.
Es dürfen wieder Filmvorführungen, Familienfeiern und Veranstaltungen bis zu 300
Personen stattfinden. Schutzkonzepte sind obligatorisch. Für Restaurants gilt nach
wie vor Sperrstunde 24.00 Uhr.

• Am 15. Juni werden die Grenzen zu Frankreich, Deutschland und Osterreich wieder
geöffnet, die Grenzen zu Italien bleiben noch geschlossen.

• Noch nie konnte die Entschligenalp so früh besetzt werden: Am Samstag, 15. Juni,
schlängelt sich die «Züglete» die steile Felswand zur Alp hinauf, wegen Corona-
Massnahmen diesmal ohne Publikum.

• Im Dorfzentrum wird am Standort der früheren «Alpenrose» das Revier-Hotel eröffnet.

Das in Modulbauweise vorwiegend von einheimischen Holzbaufirmen erstellte
Hotel verfügt über 86 funktionale Zimmer, Bar und Restaurant.

• Auf dem Nevada-Areal wird die neue Freizeitanlage «Skills Area» mit Grillplätzen,
Bänken, Gehwegen und attraktivem Pumptrack eröffnet. Begeistert testen Kinder und
Jugendliche den Pumptrack mit Bikes, Scootern oder Rollbrettern, unter Anweisung
von Initiant Andi Oester.

• Ein weiteres Freizeitangebot wird eine Woche später eingeweiht: Unter der Führung
der Ludothek-Präsidentin Ingrid Spiess ist der neuartige Parcours «Spiel dich durch
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